
Sperrmüll am 

Wertstoffzentrum

Sperrmüll bis zu einer Menge von 2 m³ pro Anlieferungstag kann ab sofort am 

Wertstoffzentrum für 2,- € pro angefangener m³ abgegeben werden.

Sperrmüll auf 

Abruf

Ab Januar 2022 erfolgt wahlweise auch eine Sperrmüllabfuhr auf Abruf. Die 

Anmeldung erfolgt über das EVS Kunden-Service-Center (Tel. 0681-5000-555). Die 

Sperrmüllmenge sollte mindestens 0,5 m³ betragen und 4 m³ nicht überschreiten. 

Zwei Abfuhrtermine im Kalenderjahr sind kostenfrei.

Was ist Sperrmüll? Sperrmüll sind sperrige bewegliche Gegenstände aus Haushalten, die selbst nach 

einer zumutbaren Zerkleinerung nicht in die zugelassenen 120 l bzw. 240 l Rest-

mülltonnen passen. Es handelt sich hierbei um Hausrat und Möbel, also um 

Gegenstände aus Wohnungen, die nicht fest im Haus eingebaut waren (Ausnahme 

Einbauküchen)  und  üblicherweise bei einem Umzug mitgenommen würden.

Was ist typischer 

Sperrmüll?

Autodachbox (Jet-Bag), Benzinrasenmäher (ohne Öl/Benzin), Besen, Bettgestell, 

große Bilderrahmen, großer Blumenkübel, -topf (Kunststoff), Bügelbrett, Camping-

artikel (Stühle, Tische, Zelte), Fahrräder, Federbett (Inlett), Gardinenleisten, -

stangen, Gartenmöbel, Kinderautositz, Dachgepäckträger, Kinderspielzeug (groß), 

Kinderwagen, Kleiderständer, Kleintierkäfige, Koffer, Komposter, Leitern 

(Haushaltsleitern), Matratzen, Möbelregale, Ölofen (ohne Tank/Dosiereinrichtung), 

Projektionsleinwand, Regenfass, -tonne (Kunststoff), Schlauchboot, Schrank, 

Schrubber, Sessel, Sofa, Sonnenschirm, Sportgeräte, Sprungrahmen, Stuhl, 

Teppiche, Tische, Tischfußballspiele, Tischtennisplatte,  Wäschekorb, -spinne

Was gehört nicht 

zum Sperrmüll?

alles, was normaler Hausmüll ist und unbehandelt und unverpackt in der 

Restmülltonne untergebracht werden kann sowie Renovierungsabfälle, die vorher mit 

Haus oder Grundstück verbunden waren
Sonderabfälle aus Privathaushalten ( ► Ökomobil)
Glas, Papier und Kartonagen des Dualen System ( ► Wertstoffcontainer)

Gartenabfälle, Grünschnitt, Essensreste und ähnliches biologisches Material                 

( ► Eigenkompostierung/Kompostierungsanlage/Biotonne)

Wertstoffe (Schrott, Verpackungen), Autoteile (Reifen, Sitze, Kotflügel, Motorhaube) 

( ► Metallschrott, Schrotthandel)

Bauschutt (Steine, Fliesen), große Kartonagen, Waschbecken, Badewannen, 

Toiletten, Maschendrahtzäune, sowie alle mit dem Haus jemals fest verbundenen 

Stoffe (z. B. Teppichböden) ( ► Bauschutt bzw. Baumischabfall)

Holz (Altholz, Dachlatten, Pergola, Jägerzäune, Doppelstegplatten, Feder- u. Nut-

verbretterungen, Kant- oder andere Bauhölzer, Paletten, Paneelen, Spanplatten und 

Trennwände sowie Laminat, Parkett und Fußbodendielen ( ► Baumischabfall bzw. 

Altholz)

Elektronikschrott

!ACHTUNG!

Elektronikschrott ist kein Sperrmüll! 

Annahmestelle für die Gemeinde Losheim am See ist das Wertstoffzentrum.                                        

Alle Elektrogeräte werden nicht mehr beim Sperrmüll mitgenommen.

Was ist Sperrmüll ?

Nicht zu Sperrmüll zählendes Material kann von Ihrem Abfuhrunternehmer nicht 
mitgenommen werden und muss durch Sie wieder entfernt werden

Regelmäßige Veröffentlichungen zum Wertstoffzentrum und zur Grünschnittannahmestelle im 

Bekanntmachungsblatt der Gemeinde und unter www.losheim.de -->Abfallentsorgung

Wertstoffzentrum Losheim am See, Bahnhofstraße 39 : Tel.: 06872/5041756

Grünschnittannahmestelle, Ortsausgang Niederlosheim Richtung Nunkirchen


